
Den´ Herrgott will ick singen, 
as ick man jichtens kann; 
mien´ Dank em dormit bringen 
för all´s, wat hei mi daan: 
Hei hett mi schenkt dat Läben; 
hei maakt dat Läben riek 
mit Freud´ an Ierd und Häben 
un Freud´ an de Musik. 
 
Mit Sünnenschien un Rägen, 
mit Arbeit, Leiw un Rauh 
will hei uns Läben sägen; 
ok gifft hei uns dortau, 
mit Jesus deip tau grünnen, 
up fasten Grund tau stahn, 
Gott´s Vadderleiw tau finnen, 
so unsen Weg tau gahn. 
 
Un wenn di Sorgen plagen 
un du büst heil benaut, 
de Truer drifft tau ´n Klagen 
un di is nich tau Maut, 
den´ Herrgott fri tau singen, 
denn laat di tausegg´n dat: 
Du deist an ´t Hart em liggen; 
tau helpen is hei praat. 
 
    Mel.: Du, meine Seele, singe (EG 302) 
 Chr. Voß 
                  
 
jichtens – irgend / benaut – niedergeschlagen 
drifft – treibt / prat - bereit 


